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Auswahlkriterien für Karlsruher Klimaschutzprojekte 
Ziel des Klimafonds ist es, Projekte zu fördern, die ohne den Klimafonds  
nicht realisierbar sind und die zur nachhaltigen Entwicklung beitragen. 
Bei der Auswahl der Projekte achten wir daher auf: 
 
➢ Zusätzlichkeit 

Projekte, die ohne die finanzielle Unterstützung durch den Fonds nicht realisierbar sind. 
 

➢ Nachhaltigkeit 
Projekte, die neben der ökologischen auch positive Auswirkungen auf die sozial und 
wirtschaftlich nachhaltige Entwicklung von Karlsruhe haben. 
 

➢ Standards 
Projekte, die den Kriterien anerkannter Standards entsprechen und nach diesen zertifiziert 
werden können. 
 

Unabhängige Prüfung Karlsruher Klimaschutzprojekte 
Die Validierung der Karlsruher Projekte sowie die Zertifizierung der Emissionen erfolgt durch 
einen unabhängigen Umweltgutachter in Anlehnung an die international anerkannten 
Standards wie etwa der Gold Standard. 
 
 

Auswahlkriterien für Klimaschutzprojekte unserer Partner 
Unsere Partnerprojekte sind nach international anerkannten Standards zertifiziert. Neben der 
ökologischen Nachhaltigkeit der Projekte tragen sie in hohem Maße zur Verbesserung der 
Lebensqualität der lokalen Bevölkerung bei. 
 
➢ Standards 

Projekte, die nach international anerkannten Standards für Emissionszertifikate zertifiziert 
wurden. 
 

➢ Transparenz & Zuverlässigkeit 
Projekte mit umfangreich verfügbaren Projektinformationen und enger Abstimmung mit 
glaubwürdigen Ansprechpartnern. 
 

➢ Sozioökonomische Nachhaltigkeit 
Projekte die zur Armutsminderung beitragen sowie mit der Schaffung von Arbeitsplätzen 
und Bildungsangeboten die Lebensbedingungen der lokalen Bevölkerung verbessern. 
 

➢ Ökologische Nachhaltigkeit 
Waldklimaprojekte, die die Biodiversität fördern und auf die Umweltverträglichkeit der 
Maßnahmen achten. 

 

 


